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SCHREIBEN VON WOLF RUDOLF REDING [LANDSCHREIBER IM THURGAU]
AN HEINRICH LUDWIG ZURLAUBEN, BREMGARTEN

Wegen der Jagdrechte im Thurgau sei es 1645 zwischen den Ge¬

richtsherren einerseits und dem Landschreiber und dem Landvogt

andererseits zu Streitigkeiten gekommen . In Baden hätten die

Orte schliesslich entschieden , dass Landschreiber und Landvogt

jederzeit und überall jagen dürften . Als jedoch kurz darauf

Landvogt [Leodegar ] Pfyffer und sein Vater [Landschreiber Franz



Reding ] einen eigenen Jäger angestellt , hätten die Gerichts¬

herren dagegen Einspruch erhoben und verlangt , dieses uneinge¬

schränkte Jagdrecht solle den beiden nur zustehen , wenn sie per¬

sönlich auf die Jagd gehen würden . Bei dieser Regelung sei es
dann verblieben.
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